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G-etoilter Ernte sagen

14 » Oktober ( Rath . Korr . ) Anfangs Oktober haben die Döblin¬
ger Kleingärtner aus Anlaß dos 50jährigen Bestandes ihres Vorban¬
des im Zögernitz - Kasino eine reichhaltige Ernteschau veranstalt - t
Auf 1 . 200 Tassen könnt " man die schönsten Edelobstsorten , Birnen,
Äpfel , Weintrauben und Küsse bewundern - den Beweis ihres Könnens
und mit viel Fleiß und Liebe geleisteter Arbeit « Die Kleingärtner
haben beschlossen , das ausgestellte Obst dem städtischen Sonder-
kindor karten " Schweizer Spende "

, den die Stadt Wion für körper¬
behinderte Kinder errichtet hat , zu spenden « Die Döblinger haben
damit die schönste Form einer Jubiläumsfeier gewählt , di als
nachahmenswert empfohlen worden kann « Der Sondorkindergart n
wird mit dom geschenkten Obst bis Weihnachten auskommon.

Wiodoraufgebauter Pavillon im Kaiser Franz Josef - Spital

l4o Oktober ( Rath . Korr . ) Bürgermeister Dr . h . c . Körner wird
Mittwoch , den 18 » Oktober , um 15 » 30 Uhr , im Kaiser Franz Josef-
Spital im IO « Bezirk den wiederaufgebauten Pavillon E eröffnen.

Dio Todesstrafe im Lichte der Ethik

14 . Oktober ( Rath . Korr . ) Über dieses interessante und
aktuelle Thoma spricht Univ . Prof . Dr . Karl Rorotz am 18 . Oktober

9 * 30 Uhr in dv . r Ethisch n Gemeinde , 1 . , Woihburggasso 4 . D r" ortra ü ist allgomoin frei zugänglich.
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Der Maler Erwin Pendl

14 » Oktobor ( iiath . Korr . ) Am 18 . Oktober wäre der bekannte
Illustrator und Aquarellist Erwin August Pendl , dessen topo-
grapnisch bedeu csame Stadtan -̂ ichten von Wien zu den bemerkens¬
wertesten Leistungen dieser Gattung gehören und der auch als
wii g' chaits — und sozialpolitischer Schriftsteller hcrvorgetre—
ten . iob, 75 Jah ... e alb geworden . 1875 als Sproß einer Künstler—
familie in Wien geboren , studierte er an der Akademie für bil¬
dende Künste Malerei und bildete sich bei seinem Vater , dem
Maler und Bildhauer Emanuel Pendl , dem Hoftheatermaler Burghart
sowie . bei Oberbaurat Wielemans aus . Seine Kenntnisse auf dem
Gebiete der Malerei , Plastik und Architektur befähigen ihn , Bil¬
der und farbige Stadtmodcllc zu schaffen , die für die Topographie
von dien dokumentarischen Wert haben . Das Historische Museum der

ipjü besitzt von ihm außer zahlreichen lokalhistorisch in¬
teressanten und technisch vortrefflich gelungenen Wiener Vedu¬
ten eine 24 m große plastische Darstellung der Inneren Stadt
aUs QGm ^ a krc 1898 und zwei große Ansichten von Wien aus der
Vogelschau . Weitere Aquarelle des Wiener Stadtbildes befinden
sich im Staatsbesitz , in der Staatsgalcric und
Liechtenstein . Erwin Pendl ist am 4 . 8 . 1945 in s
gestorben.

in der Galerie
einer Heimatstadt
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Umfangreiche Straßenbauten

14 . Oktober ( Rath * iforr • ) Neben den großen Straßenum—
bauten auf dem Ncübaugürtcl , in der Mariahilfer Straße , in der
-Immeringer Hauptscraßc ^ in der Schottcngasso und G,n vielen an¬
deren Stellen der Außenbezirke , die demnächst zu Endo geführt
werden , beginnt in den nächsten Tagen der Umbau weiterer wichti¬
ger Ycikehrsstraßen . Schon in der kommenden Woche wird mit dem
Umbau der Ringstraße im Abschnitt
ncn . Das Pflaster wird durch eine

Stadiongasse — Bellaria begon—
Hartgußasphaltdc ckc ersetzt.

In Meidling wird die Thcrcsicnbadgassc im Abschnitt Hufclandgassc
Meidling er Hauptstraße durcrhgcbrochen und zu einer wichtigen

/erkchrsVerbindung der Wicntalstraßc mit dem Gaudenzdorfer Gürtel
ausgebaut . Durch die Errichtung dieser neuen Straße wird das Wien-
tal eine direkte Verbindung mit Sankt Marx bekommen . Auch hier
werden die Arbeiten nächste Woche in Angriff genommen*

Der Gemeinderatsausschuß für Bauangclcgcnhcitcn hat aus—
scr diesen wichtigen Beschlüssen in seiner letzten Sitzung noch
eine Reihe von kleineren StraßeninstandSetzungen genehmigt * Im
Rahmen der produktiven Arbcitslosenfürsorge wurden 900 . 000 Schil-
lin ö für zusätzliche Straßenbauarbeiten in den Randgemeinden be¬
willigt.
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modernen Musik nicht nur im engeren Zirkel diskutieren , sondern

auch der Öffentlichkeit vor Augen führen , wozu sich die Ar¬

beitsgemeinschaft vor allem der vom Institut geschaffenen "Kul-

tur 'tyibünoU * bedienen wird.

Zwei neue DampfkcsselarJLagcn im Kraftwerk Simmering

14 . Oktober ( Rath,Korr, ) Über Einladung der Simmering-
Graz - Pauker A . Gr . hat gestern eine Gleichenfeier anlässlich der

Errichtung der beiden neuen Dampfkessolanlagen im Kraftwerk

Simmering stattgefunden , bei der u . a * ausser Generaldirektor

Dipl,Ing . Rieger , amtsführender Stadtrat Dkfm , Nathschlägcr ,
Vizcdircktor Dipl . Ing , Sobotni k sowie der Wcrksleitcr des
Werkes Simmering Dr . Ing . Mokcsc h anwesend waren.

Die beiden neuen Kessel , die voraussichtlieh Mitte Novem¬
ber in Betrieb genommen werden , werden zusammen mit den dazu
gehörenden Aggregaten , die im nächsten Jahr aufgewtcllt werden,
künftighin jede Sorge um die störungslose Strombolicfcrung der
Stadt Wien beseitigen . Dig/ £iouc Investition , die sich auf rund

,30 Millionen Schill ing beläuft , bedeutet aber gleichzeitig eine
weitere Rationalisierung dos Werkes , die bei der gegebenen Ver¬
bundwirtschaft nicht nur für Wien , sondern für ganz Österreich
von ausschlaggebender Bedeutung ist . Stadtjrat Dkfm . Na th schlag er
hob in seiner Rede die besondere Leistung der österreichischen
^ ochnik auf dem Gebiete der Energiewirtschaft hervor und ver¬
sicherte , dass er bestrebt sein
kc zielbewusst fortzuführen , um
eine weitere Aufwärtsentwicklung

werde , den Aus - bzw . Umbau der Wor¬
auf diese Weise die Basis für

der österreichischen Wirtschaft
zu verbreitern.
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Abschied von Branddirektor Seifert

14 . Oktober ( Rath . Korr . ) Heute nachmittag wurde im Kreme
torium die sterbliche Hülle dos verschiedenen Branddirektors
Dipl . Ing * Friedrich Seifert den Flammen übergeben . An der Traue
fci <̂ r nahmen in Vertretung der Stadt Wien Bürgermeister Dr . h . c,
E£rn ££ und Stadtrate Afritsch , Bauer , Fritsch , Jonas und
Dkfm , jfo^ehsch la ^ cr teil . Unter den offiziell n Trauergästen sah
nun Polizeipräsident Holaübek mit den leitenden Beamten der Po-
iizcidircktion , Stadtbaudirektor Dipl . Ing . Sundacker , Vertreter
der Feuerwehrorgamsationen aus den Bundesländern , Abordnungen
der Grcmcindcbodicnstetcn und viele persönliche Freunde des Ver¬
storbenen . Vor dem Eingang in das Krematorium haben sich uni¬
formierte Gerneinacbcdienstetc und eine grosse Anzahl von Trauer-
gasten vo r s ammeit.

Bürgermeister Dr . h . c . Körner würdigte an der Bahre die
Persönlichkeit des verstorbenen Branddirektors , eines hervor-
ragenden Beamten , der an leitender Stelle der Stadt wertvolle
Dienste erwiesen hat . Nach 1945 war er unermüdlich mit dem Wie¬
deraufbau des Fouerwehrwesens beschäftigt . In dieser Zeit und
nach 1947 als Branddirektor entfaltete er eine Tätigk it , die
GtCts mit cincr übcrau s grossen Schaffenskraft durchdrungen ge-
WC° Ln Für allCs ? was Branddirektor Seifert geleistet hat,sprach ihm der Bürgermeister im Namen der Bevölkerung und der'
Stadtverwaltung seinen Dank aus . Sein Andenken wird in der Ge¬
schichte der Stadt immer bewahrt bleiben.

Nannn d ^ r Feuerwehr der Stadt Wien und seiner Mitarb . i-r verabschiedete sich von Branddirektor Seifert . Oberbrandrat
Zuletzt sprach Polizeipräsident Holaüb ek . Er

dep
1* raCilt,C vcrscb iebenen Branddirektor die letzten Grussc

lizc
Sr ° ÖSCn ÖßtcrrciclliBch - n Feuerwehrorganisation und der Po-

Vordi -

*

-
P° llZclpräßidcnt Holaübek unterstrich besonders seine

Peurrrr
^ ^ dl ° ° r Si ° h als Wc Obc reitcr eines fortschrittlichen^ uerwoacns erworben hat.

q
llt '” 1 dwn Gängen des Liedes vom " Gutni Kameraden " wurde° r dcn Flammen

'

übergeben.
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